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RUUBLIK ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM 

A-1011 Wien, Stubenring 1 

DVR 37 257 

Telex 111145 regeb a, 111780 regeb a 

Telefax 713 79 95, 713 93 11 FÜR WIRTSCHAFTLICHE ANGELEGENHEITEN 

L 

Geschäftszahl 14.587/2-Pr.7/90 

An das· 
Präsidium des Nationalrates 

Parlament 
1016 \.Jien 

Telefon 0222171100 Durchwahl 

NamelTel.-Klappe des Sachbearbeiters: 

Dr. Matousek/5629 

Bitte in der Antwort die 

Geschäftszahl dieses 

Schreibens anführen. 

: Rt::i'if;f i''':'I'':Pi�-l_::.;·rr\A �$ 
I 7' ................... \ 7 .. _ -0.':1 '9 ___ � 
i 11 Datum: 26. JAN.1990 

Betreff: �/ �n t\vur� ein�s Bunde�gese tze� . I Verteilt' 1. Fe"! �,. ,,) �_rJ._ 
uber dle Lelstung elnes zusatzllchen! _ 

_. - . 
Bei trages zum-In terna t. Fonds für 

� 
landwir tschaf t liche En twicklung (IFAD) i L L r.. 

I 

. . ' \,) 
Ressortstellungnahme i i 

! 

./ 
Das Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten 

beehrt sich, in der Anlage 25 Ausfertigungen seiner an das 

Bundesministerium für Finanzen gerichteten Stellungnahme 

zum Entwurf des im Betreff genannten Bundesgesetzes zu 

übermitteln. 

25 Beilagen 
Wien, am 17. Dezember 1990 

Für den Bundesminister: 

J e 1 i n e k 

Für die Richtigkeit 
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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 

A-1011 Wien, Stubenring 1 

DVR 37 257 

Telex 111145 regeb a, 111780 regeb a 

Telefax 713 79 95, 713 93 11 FÜR WIRTSCHAFTLICHE ANGELEGENHEITEN 

L 

Geschäftszahl 14.587 /2-Pr. 7/90 

An das 
Bundesministerium für 
Finanzen 

Himmelpfortg. 4-8 
1015 W i e  n 

Betreff: 

Telefon 0222171100 Durchwahl 

NamefTel.-Klappe des Sachbearbeiters: 

Dr. Matousek/5629 

Bitte in der Antwort die 

Geschäftszahl dieses 

Schreibens anführen. 

Entwurf eines Bundesgesetzes 
über die Leistung eines zusätzlichen 
Beitrages zum Internat. Fonds für 
landwirtschaftliche Entwicklung (IFAD) 
Ressortstellungnahme 

zu Zl. 00 0912/29-V/l/89 vom 11. Dezember 1989 

Das Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten 

beehrt sich mitzuteilen, daß aus ho. Sicht gegen den Entwurf 

des im Betreff genannten Gesetzes keine Bedenken bestehen. 

Dem Präsidium des Nationalrates werden u.e. 25 Ausfertigungen dieser 

Stellungnahme übermittelt. 

Für die Richtigkeit 

ertigung: 

Wien, am 17. Jänner 1990 

Für den Bundesminister: 

J e 1 i n e k 
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